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i und die kleine Pfarrerstochter Therese im Pfarrgarten am Bieler-
Foto Marguerite Reinhard.

Am 5. Oktober sind unsere kleinen o6sterreichis

Momentbild aus dem Berner Wartsaal kurz vor der Abreise der kleinen Oesterreicher.

Mitte oben: Ein W
voll von Kindern. Die dritte von
links, oben, ist Erika, unmittelbar
darunter finden wir Thussi und
ganz rechts, mit der k
gerade noch iiberm Fensterrahmen,
Irmgard. (Siehe Bericht «Von
Thussi, Gustl, Kurti und andern
Kindern» auf

Bild rechts oben: Ein Triippchen
kleiner Oesterreicher auf dem
Wege zum Perron 3 des Berner
Hauptbahnhofs kurz vor der Ab-
fahrt nach Ziirich. Zuvorderst
Thussi und Irmgard, hinten links
Erika, die recht gliicklich und —
vor allem — satt aussieht.

Bild rechts unten: Die Berner
Pflegeeltern und ihre Kinder sind
alle zum Bahnhof gekommen. Wir
bemerken hier Margrets geliebten
Pflegevater — den das Kind spi-
ter heiraten méchte, die «Tante»
kénne dann einfach auch dablei-
ben — inmitten von drei Midchen,
ferner Irmgards Pflegemutter so-
wie in der Mitte des Bildes vor
dem dritten Fenster Kurtis Pflege-
vater. Es zeugt von ganz besonders
liebevoller Fiirsorge, dass sich
selbst die Pflegeviiter fiir diesen
Abschied am Bahnhof eine Stunde
von der Arbeit freigemacht haben,
um das Kind, dem sie ihr viter-
liches Wohlwollen wihrend fast
sieben Wochen zugewandt hatten,
noch einmal zu sehen.

Fotos Hans

Tschirren, Bern.




Der Gustl sah beim Abschied ernster aus als
sonst. Obwohl er sich auf Pochlarn, vor allem
auf Eltern und Freunde freute, war ihm doch
der Abschied von seiner Pflegefamilie in Bi-
glen nahegegangen.
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Ueber Bern fuhren auch die
kleinen Oesterreicher nach Zii-
rich, die in Familien der fran-
zésischenSchweizuntergebracht
waren. Sie erkundigten sich ein-
gehend bei uns iiber die Sprach-
verhiltnisse in Bern und misch-
ten mit Vorliebe einige fran-
zosische Brocken in ihre ent-
ziickende QOesterreicher Mund-
are,



Im Berner Wartsaal: ein kleiner Troster versucht alles, Thussi von ihrem Abschiedsschmerz abzulenken.

Fotos Hans Tschirren, Bern.



	Am 5. Oktober sind unsere kleinen österreichischen Gäste wieder heimgekehrt

